
die kommunistische und Arbeiterbewegung in aller Welt. Die inter­
nationale Klassensolidarität, gegründet auf der gemeinsamen Welt- 

ARTIKEL 6 anschauung des Marxismus-Leninismus, macht die weltverändernde 
Kraft der kommunistischen und Arbeiterbewegung aus. Der proletari­
sche Internationalismus, die Vereinigung aller Kräfte der internatio­
nalen Arbeiterklasse zur Verwirklichung ihrer gemeinsamen Klassen­
ziele, ist das höchste Prinzip in den Beziehungen zwischen den 
kommunistischen und Arbeiterparteien.

Nachdem in der Sowjetunion als erstem Land die sozialistische Ord­
nung errichtet war, vermochten die Arbeiterklasse und ihre Verbünde­
ten nach dem zweiten Weltkrieg - unter dem Einfluß und mit brüder­
licher Hilfe der Sowjetunion - in einer Reihe von Ländern die kapita­
listische Herrschaft zu beseitigen und zum Aufbau der sozialistischen 
Gesellschaft zu schreiten. Damit ergab sich die Möglichkeit und die Not­
wendigkeit, die Beziehungen zwischen diesen Ländern - in Anwendung 
und Weiterentwicklung der Prinzipien des proletarischen Internationa­
lismus - auf völlig neuer Grundlage zu gestalten. In der Charakterisie­
rung dieser Prinzipien als solche des sozialistischen Internationalismus 
kommt zum Ausdruck, daß die Arbeiterklasse in den sozialistischen 
Staaten nicht mehr das ausgebeutete und unterdrückte Proletariat ist, 
vielmehr zur führenden Kraft der Gesellschaft wurde, die auch die 

^übernationalen Beziehungen des Landes entscheidend gestaltet.
Die auf dem sozialistischen Internationalismus beruhenden Prin­

zipien für die Entwicklung der Beziehungen zwischen den sozialisti­
schen Staaten umfassen vor allem die ständige Festigung der Freund­
schaft, die gegenseitige Hilfe und allseitige enge Zusammenarbeit und 
die gemeinsame Verteidigung der sozialistischen Errungenschaften, 
Interessen und Ziele. In Verwirklichung dieser Prinzipien entwickelt 
und festigt sich die Gemeinschaft der sozialistischen Staaten. Wichtige 
Formen des Zusammenwirkens der sozialistischen Staaten sind die 
Tätigkeit des Rates für gegenseitige Wirtschaftshilfe und die der kol­
lektiven Verteidigung dienende Organisation des Warschauer Vertra­
ges. In gemeinsamen Vereinbarungen der sozialistischen Staaten und 
der kommunistischen und Arbeiterparteien dieser Länder sowie in einer 
Reihe von zweiseitigen Vereinbarungen zwischen den sozialistischen 
Ländern sind die Grundsätze für die Zusammenarbeit und die ihrer 
Vertiefung dienenden Maßnahmen festgelegt worden.

Die Mitglieder der sozialistischen Staatengemeinschaft sind durch 
solche entscheidende Gemeinsamkeiten verbunden wie die einheit-
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